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Bericht über die öffentliche Gemeinderatssitzung am 28. Januar 2014 

 

Pilotprojekt Kommunaler Klimaschutz in Bitz 

 
Die Gemeinde Bitz nimmt neben weiteren zehn Gemeinden aus dem Land Baden-
Württemberg an dem Pilotprojekt „Coaching Kommunaler Klimaschutz“ teil. Das 
Projekt wird von Bund und Land gefördert. Die Gemeinde Bitz wird dabei von der 
Energieagentur Zollernalbkreis betreut. Es geht hierbei um die Aufstellung eines 
Maßnahmenkatalogs zum Energie- und Klimaschutz in der Gemeinde. 
Handlungsfelder sollen hierbei die Energieeinsparung/das Energiemanagement, die 
Öffentlichkeitsarbeit/ Sensibilisierung und Beratung der Einwohner und die 
Institutionalisierung des Klimaschutzes (Organisation, Finanzierung, Kommunale 
Beschaffung) sein. Herr Griesser und Herr Schäfenacker von der Energieagentur 
Zollernalb waren in der Sitzung anwesend und erläuterten das Vorhaben. In 
verschiedenen Workshops werden die Themenfelder in den nächsten Wochen 
bearbeitet. In einer Abschlussveranstaltung, die voraussichtlich am  
3. Juni 2014 im Gemeinderat stattfindet, soll das Ergebnis präsentiert werden.  
 
 
Neugestaltung Friedhof – Detailplanung 

 
Dem Gemeinderat wurde im November 2013 der Vorentwurf für die Neugestaltung 
des Friedhofes vorgestellt. Es wurde beschlossen, die Arbeiten im Bauabschnitt 1 
und 2 im Jahr 2014 umzusetzen. Im Haushaltsplan 2014 wurden hierfür 330.000 € 
veranschlagt. In der Sitzung ging es um die Festlegung von Planungsdetails. Frau 
Siegmund vom Planungsbüro stellte verschiedene Vorschläge und die 
Kostenschätzungen vor. Die Arbeiten werden nun öffentlich ausgeschrieben. 
 
Straßensanierungsmaßnahmen 2014 – Festlegung Ausbau 

 
Bereits in der Gemeinderatssitzung am 22.10.2013 wurden die drei 
Straßenabschnitte festgelegt, die 2014 saniert werden sollen. Das Büro Langenbach 
aus Sigmaringen ist 
 mit der Planung beauftragt. Der Haldenweg wird zwischen Gebäude 24 und 40 auf 
einer Länge von ca. 100 m ausgebaut, die Olgastraße zwischen Lindenstraße und 
Grozstraße. Im Rahmen des Sanierungsgebietes Ortsmitte III wird der 
Einmündungsbereich Staiglestraße in die Zeppelinstraße umgestaltet. Neben dem 
Straßenausbau werden auch die Kanalisation und die Straßenbeleuchtung erneuert. 
Die Albstadtwerke werden im Bereich Strom und Wasser tätig. Im Haushaltsplan 
2014 sind insgesamt rund 550.000 € für alle drei Maßnahmen eingestellt. Die 
Straßensanierungsmaßnahmen werden nun öffentlich ausgeschrieben. 


